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R erſten Linyſe in der Grenze Gidtnolz
Wachſende Siegesbeute in Galizien

Starker franzöſiſcher Angriff bei der Lorettohöhe geſcheitert
Die italieniſche Flotte

Von Kapitän zur See a D L Perſius
e R M A Vor dem Kriege als man wohl allgemein

als ſelbſtverſtändlich annahm daß Jtalien in der Stunde
der Gefahr als treuer Kampfgenoſſe Deutſchland und Oeſter
reich zur Seite treten würde wurde vielfach der Anſicht
Ausdruck gegeben daß die vereinigten öſterreichiſchen und
italieniſchen Seeſtreitkräfte die Beherrſchung des Mittel
ländiſchen Meeres gewährleiſten könnten Keineswegs
wurde hierbei die Stärke der franzöſiſchen Flotte unterſchätzt
die ſich faſt völlig auf den Kriegshafen Toulon ſtützte und
nur geringe leichte Streitkräfte wie Kreuzer Torpedo und
Unterſeeboote im Norden in Breſt und Cherbourg ſtatio
niert hatte Die Sorge für den Schutz ſeiner Küſten am
Kanal und am Atlantiſchen Ozean hatte Frankreich von
vornherein ſeinem Ententegenoſſen England übertragen
Dafür ſollte die franzöſiſche Flotte im Mittelmeer den See
weg nach Jndien bewachen Allerdings traute die britiſche
Admiralität franzöſiſcher Macht zur See nicht ſehr und es
wurde aus dieſem Grunde für ſicherer gehalten auch noch
ein eigenes Panzer bezw Schlachtkreuzergeſchwader im
Hafen von Malta vor Anker zu legen Trotzdem ſich alſo
die öſterreichiſch italieniſchen Streitkräfte nahezu der ge
ſamten franzöſiſchen Flotte verſtärkt durch ein engliſches
Kreuzergeſchwader gegenüberſehen würden war dennoch die
Annahme bei einigem Optimismus berechtigt daß ſie einen
Kampf nicht ohne Ausſicht aufzunehmen brauchten

Heute iſt ſich wohl die geſamte Welt in dem Gedanken
einig daß man bis zum Auguſt 1914 die engliſche Flotte
überſchätzt hat daß ſich dieſe ſcheinbar ausruhend auf ihren
Lorbeeren von St Vinzent Aboukir und Trafalgar während
der vergangenen 9 Monate nicht ihrer ruhmreichen Tra
dition würdig zeigte Und die franzöſiſche Flotte hat noch
nicht einen Erfolg an ihre Flagge geheftet Jm Gegenteil
Gegen Oeſterreichs Küſten wurden nur zweck und zielloſe
Demonſtrationen gerichtet So fand am 1 und 19 Septbr
ein Bombardement Cattaros ohne jedes Reſultat ſtatt Am
21 Dezember torpedierte das öſterreichiſche Unterſeeboot 12
in der Straße von Otranto das franzöſiſche Linienſchiff
Courbet ſo daß dieſes für Monate eine Werft zwecks

Reparatur aufſuchen mußte Am 23 Dezember wurde das
franzöſiſche Anterſeeboot Curie als es in den Hafen von
Pola einzudringen verſuchte vernichtet und am 27 April
legte das öſterreichiſche Unterſeeboot 5 durch zwei treff
ſichere Torpedoſchüſſe den franzöſiſchen Panzerkreuzer Léon
Gambetta auf den Grund des Mittelländiſchen Meeres
Vor den Dardanellen büßte Frankreich am 18 und 19 März
die Linienſchiffe Bonvet und Gaulois ein Verſchiedene
andere Schiffe wurden ſtark beſchädigt

Die engliſche Flotte war im Mittelmeer gleicherweiſe
von Mißgeſchick verfolgt Am Abend des 6 Auguſt entkamen
unſere Göben und Breslau aus dem Hafen von Meſſina
laufend den Späheraugen des auf ſie lauernden britiſchen
Geſchwaders und gelangten glücklich nach Konſtantinopel
Beim Angriff auf die Dardanellen ſanken am 19 März das
Linienſchiff Ozean und der Panzerkreuzer Jrreſiſtible
infolge türkiſchen Geſchützfeuers bezw durch türkiſche Minen
Eine größere Zahl weiterer Schiffe wurde erheblich zu
ſammengeſchoſſen

Betrachtet man ſo die bisherige von keinerlei Erfolg
gekrönte Tätigkeit der engliſchen und franzöſiſchen Flotte im
Mittelmeer ſo verſteht man warum ſich engliſche und fran
zöſiſche Augen in den letzten Wochen immer ſehnſuchtsvoller
auf den Herzog der Abruzzen den italieniſchen Geſchwader
chef und ſeine Linienſchiffe richteten Die Zeiten da
wir annahmen die italieniſche Flagge würde neben der
öſterreichiſch ungariſchen Flagge wehen ſind vorüber Die
Verhältniſſe haben ſich anders geſtaltet England und
Frankreich bedürfen italieniſcher Hilfe auf dem Lande wie
auf dem Waſſer und haben ſie nun erhalten

Wie ſieht nun dieſe Hilfe durch die italieniſche Flotte
aus Die SchiffbauJnduſtrie Jtaliens erfreute ſich von
jeher mit Recht eines guten Rufes Des öfteren gingenitalieniſche Konſtrukteure bahnbrechend im Kriegsſchiffeban

vor und für die Genialität italieniſcher Jngenieure zeugen
gleicherweiſe gelungene Linienſchiffe wie Unterſeeboottypen
Verſchiedentlich geſtatteten es ſich die Chefkonſtrukteure der
immerhin kleinen Marine ihre eigenen Wege zu wandeln
Anfang der 80er Jahre entſtand z B das Panzerſchiff Le
panto das ein Deplacement von 15650 Tonnen aufwies
und mit 43 Zentimeter Geſchützen armiert war Zu da
maliger Zeit war das übliche Deplacement 9500 Tonnen
und nie überſtieg das Geſchützkaliber das Maß von 30,5
Zentimeter Jn der Folge kehrte man dann freilich wieder
zu kleinerem Deplacement und kleineren Kanonen zurück
Erſt in den letzten Jahren wurde abermals ein Anlauf zu
Rieſenbauten wahrgenommen wie ſie auch ſonſt auftauchten
Es wurden verſchiedene Dreadnoughts größter Abmeſſungen
auf Stapel gelegt

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 26 Mai

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Angriff der Armee des Generaloberſten v Mackenſen

ſchreitet gut vorwärts
Südöſtlich Radymno iſt nach heftigem Kampfe der Ort

Swiete genommen
Oeſtlich Radymno wurde nachdem öſterreichiſche Truppen

den Brückenkopf weſtlich des San erſtürmt hatten auch der
Uebergang über den San erzwungen Weiter nördlich er
reichten unſere Truppen nach Kämpfen die Gegend öſtlich
Laezkyi und die Linie Korzenica Zapalow an der Luba
ſzowka Die Veute an Gefangenen und Material wächſt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Einzelne ſchwache Nachtangriffe wurden abgeſchlagen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Ein nächtlicher feindlicher Vorſtoß gegen unſere neu

gewonnene Stellung weſtlich des Teiches von Belle
waarde wurde leicht abgewieſen Die Zahl der den

h dees entriſſenen Maſchinengewehre hat ſich auf 10
erhöht

Nordöſtlich Givpenchy gelang es farbigen Engländern
geſtern abend ſich eines vorſpringenden Teils unſeres
vorderſten Grabens zu bemächtigen

Weiter ſüdlich zwiſchen Liévin und Lorettohöhe
ſetzte nachmittags ein großer tief gegliederter
franzöſiſcher Angriff ein Er iſt vollkommen
geſcheitert Nördlich und ſüdlich der Straße Souchez
Béthune war es dem Feinde anfangs gelungen in unſere
Gräben einzudringen Nüchtliche Gegenangriffe brachten
uns jedoch wieder in den vollen Beſitz unſerer Stellung
100 Franzoſen blieben als Gefangene in unſerer Hand Auch
ſüdlich Souchez brachen mehrfach wiederholte ſtarke Angriffe
die von weißen und farbigen Franzoſen gegen unſere Linien
ſüdlich Souchez gerichtet waren dicht vor den Hinderniſſen
völlig zuſammen Der Feind erlitt überall ſehr ſchugere

Verluſte
Bei den Kämpfen an der Lorettohöhe zeichnete ſich ein

ſchleſiſches Jnfanterie Regiment beſonders aus
Ein feindlicher Vorſtoß im Oſtteil des Prieſterwaldes

wurde leicht abgewieſen
Südlich Lens wurde von unſeren Fliegern ein feindliches

Flugzeug abgeſchoſſen

Oberſte Heere s l eitung

Während aber den italieniſchen Werften hervorragende
Leiſtungsfähigkeit nicht abzuſprechen iſt genügte die heimiſche
Geſchütz und Panzerplattenfabrikation keineswegs den
Anſprüchen Für die Fertigſtellung der Linienſchiffe wurde
ſehr lange Zeit bis zu 4 Jahren benötigt Die Schuld
lag lediglich an der verzögerten Bereitſtellung der Panze
rung Die Terni Geſellſchaft verſagte verſchiedentlich So
wurde von der Geſellſchaft an Carnegie in Pittsburg z B
eine Lieferung übergeben weil ſie in Jtalien nicht her
geſtellt werden konnte Aehnlich wie bei der Panzerplatten
lieferung lagen die Verhältniſſe bei der Fertigſtellung des
Geſchützmaterials Jn Jtalien gegründete Filialen der eng
liſchen Firmen von Armſtrong und Vickers ſind wenig
leiſtungsfähig Faſt die Hälfte der großen Kanonen wird
aus England bezogen

Heute beſitzt Jtalien an fertigem Kriegsſchiffsmaterial
Vier Dreadnoughts nämlich drei Vertreter der Conte di
Cavour Klaſſe von Stapel 1911 Deplacement 22 000 To
Geſchwindigkeit 23 Knoten Armierung dreizehn 30,5 Zenti
meter und achtzehn 12 Zentimeter Geſchütze Beſatzung 1000
Köpfe und Dante Alighieri von Stapel 1910 21 000 To
23 Knoten Armierung zwölf 30,5 Zentimeter 987 Köpſe
ſowie acht ältere Linienſchiffe acht Panzerkreuzer von denen
keiner modernen Anforderungen entſpricht und ſieben ge
ſchützte kleine Kreuzer von denen drei neueren Datums über
gute Geſchwindigkeit verfügen 28 Knoten Torpedoboots
zerſtörer ſind 33 fertig Die neueren ſind ſchnell und gut
beſtückt Große Torpedoboote ſind 69 vorhanden und Unter
ſeeboote 20 Stück Letztere ſollen recht leiſtungsfähig ſein
Zum Vergleich diene die Stärke der öſterreichiſchen Flotte
Sie beſteht aus folgenden fertigen Schiffen drei Dread
noughts neun älteren Linienſchiffen zwei Panzerkreuzern
vier geſchützten Kreuzern 10 Zerſtörern 24 Torpedobooten
und einer nicht ſicher bekannten Zahl von Unterſeebooten
d h etwa 12 Stück

Das Perſonal der italieniſchen Marine iſt im Friedens
ſtand rund 37 500 Köpfe ſtark von denen 999 Seeoffiziere
ſind Die öſterreichiſche Marine zählt 19 000 Köpfe 887
Seeoffiziere Der Wert des Materials der italieniſchen
Flotte iſt hoch einzuſchätzen Ueber die Fähigkeiten desPerſonals läßt ſich kein Urteil fällen Welches ſeine Eigen

ſchaften ſind das kann ſich erſt im Kriege herausſtellen Der

bekannte engliſche Marineſchriftſteller Fred Jane ſagt in
ſeinem Werk Ketzereien über Seemacht im Kapitel Ge
eignetheit zum Siegen über das italieniſche Flotten
perſonal

Bezaubernde Wirte angenehme Geſellſchafter hier
und da ein hervorragender Mann aber faſt alles Jacht
leute alſo Seeleute zum Vergnügen Ausnahmen
werden nicht gerechnet nur die Maſſe zählt Liſſa be
endete der italieniſchen Flotte letzten Krieg und ein
anderes Liſſa wird wahrſcheinlich ihren nächſten be
ſchließen

Heute wird Fred Jane wohl einige Reue empfinden
daß er einſt ſo freimütig ſprach und italieniſche Seeleute
dürften über ſeine herbe Kritik ihrer Leiſtungsfähigkeit
geringe Freude äußern Bei Liſſa trug Tegethoff am
20 Juli 1866 mit ſeinem bei weitem ſchwächeren Geſchwader
über die italieniſche Flotte unter dem unfähigen Admiral
Perſano einen ruhmvollen Sieg davon Nun droht in der
Adria allerdings als Angreifer eine weit ſtärkere Macht
als damals Aber ebenſowenig wie bisher die gewaltige
britiſche Armada in der Nordſee und die vereinigten eng
liſchen und franzöſiſchen Streitkräfte im Mittelmeer einen
Erfolg erringen konnten ebenſo wird es wie wir hoffen
auch in Zukunft bleiben wenngleich nun auch die italieniſche
Flotte ſich unſeren Feinden zugeſellt

Die erſten öſterreichiſch
italieniſchen Kämpfe

e B Amſterdam 26 Mai Daily Chronicle meldet
aus Genf daß die erſten Feindſeligkeiten vorgeſtern 2 Uhr
morgens begonnen haben als öſterreichiſch ungariſche Ar
tillerie vorgeſchobene Forts der Jtaliener an ner Etſch be
ſchoß wobei die Jtaliener das Feuer nicht erwiderten Die
Oeſterreicher ſprengten zwei kleine über die Etſch führende
Brücken auf italieniſchem Gebiete in die Luft Die Zivil
bevölkerung der italieniſchen Etſchdörfer flüchtete

Der Daily Expreß meldet daß ſtarke öſterreichiſche
Streitkräfte im Grenzgebiete des Trentino zuſammengezogen
ſeien wo ſie ſtarke Laufgräben inne haben Die italieniſche
Hauptmacht befindet ſich eine halbe Meile gegenüber den
Oeſterreichern Jhre Geſchütze werden auf dem 905 Fuß
hohen Stelvio Paß in Stellung gebracht Das ganze Grenz
gebiet hallt wider von den andauernden Sprengungen die
die öſterreichiſchen Truppen in der Nähe der Grenze entlang
des Droue Fluſſes vornehmen um freie Schußfelder zu ge
winnen Viele Häuſer und Wälder werden von dem Boden
geräumt Auf öſterreichiſcher Seite ſind ſchon ſeit Februar
ſtarke Grenzſperrungen hergeſtellt worden Batterieſtellungen
Laufgräben mit Drahtverhauen wurden angelegt Hinter
einzelnen Berghöhenzügen ſtehen öſterreichiſche Mörſer
batterien Auf italieniſcher Seite werden zum erſtenmal
38,5 Mörſer in Tätigkeit treten

Jtalieniſche amtliche Berichte
Geplänkel

VTB Rom 25 Mai Meldung der Agenzia Stefani
Das Kriegsbulletin des Hauptquartiers meldet über die Ope
rationen am 24 Mai in Kärnten und Friaul An der Grenze
von Kärnten eröffnete die öſtereichiſch ungariſche Artillerie
am 23 Mai um 7 Uhr abends das Feuer gegen unſere Stel
lungen ohne Reſultate zu erzielen Am 24 Mai feuerte
unſere Artillerie auf die Stellungen der feindlichen Artillerie
Längs der Grenze von Friaul rückten unſere Truppen überall
im feindlichen Gebiet vor wobei ſie nur ſchwachem Widerſtand
begegneten Wir beſetzten Craporetto ſowie die Höhen
zwiſchen Jndrio und dem Jſonzo mit den Ortſchaften Cormons
Verſa Cervignano und Terzo Der Feind zog ſich zurück in
dem er die Brücken zerſtörte und die Häuſer niederbrannte
Unſere Torpedobootszerſtörer eröffneten das Feuer gegen eine
feindliche Abteilung in Portobuſo und landeten Truppen
welche ſiebzig Oeſterreicher gefangen nahmen Die Gefan
genen wurden nach Venedig gebracht Unſere Verluſte ſind
ein Mann tot einige wenige verwundet

Gezeichnet Cadorna

Das italieniſche Kriegsmateriar
e B Rotterdam 25 Mai Aus einem Artikel im Labour

Leader erſieht man daß der größte Teil der italieniſchen
Waffenrüſtungen entweder aus engliſchen und franzöſiſchen
Fabriken ſammte oder aus ſolchen Werken in Jtalien an
denen engliſches Kapital beteiligt war So kommen die Feld
haubitzen und Feſtungsgeſchütze aus der engliſchen Fabrik von
Pozzuoli deren Beſitzer ehemalige Beamte des engliſchen
Kriegsamtes ſind daher auch mit der engliſchen Admiralität

von jeher in Fühlung ſtanden h
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Italien geht auf Schiffsraub aus
Die Frage der deutſchen Schiffe

e B Chiaſſo 25 Mai Die Gazetta Ufficiale veröffent
flicht ein Dekret welches Artikel 211 und 243 des r über
die Handelsmarine abſcha Dieſe Artikel beſtimmten daß
bei Kriegsausbruch die Kaperung von Handelsſchiffen im
Falle der Gegenſeitigkeit unterbleiben könne und daß den
feindli Handelsſchiffen die ſich beim Kriegsausbruch in
italieniſchen Häfen befinden eine Friſt zum Auslaufen ge
geben werde Die Abſchaffung dieſer Beſtimmungen bezweckt
wie italieniſche Blätter ſelbſt zugeben daß Italien ſich der
deutſchen Schiffe bemächtigen kann die ſeit Anfang Auguſt
1914 hauptſächlich in den Häfen Genug Livorno und Palermo
liegen Vor Genua kreuzt das franzöſiſche Kanonenboot
Erneſt Renan vor Livorno das Kriegsſchiff Andree Che
nier um das Auslaufen der dort liegenden
deutſchen Schiffe zu verhindern
Beſchlagnahme von ſieben öſterreichiſchungariſchen Dampfern

in Genuag
T U Lugano 26 Mai Die ſeit geraumer Zeit im Hafen

don Genug liegenden ſieben öſterreichiſchungariſchen Handels
dampfer Dunga Donna Nimrod Francesko Musner
Dakſa Erzherzog Stefan und Matlekovits ſind ſofort

nach erfolgter Kriegserklärung von den Hafenbehörden be
ſchlagnahmt und deren geſamte Mannſchaft gefangen geſetzt
worden

Florenz die Reſidenz des römiſchen Hofes

Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus Kopen
ſagen Mehreren Meldungen aus Rom zufolge hat der Hof
ſeine Reſidenz von Rom nach Florenz verlegt Dort befinden
ſich auch das Hauptquartier und das Rote Kreuz

Jtalienfeindliche Stimmung in Dalmatien
WTB Wien 25 Mai Die Südſlawiſche Korreſp

erhält von einem führenden ſlawiſchen Politiker folgende
Mitteilung über die Stimmung in der dalmatiniſchen Be
völkerung Die Empörung über die Anſprüche Jtaliens auf
dalmatiniſchen Boden iſt geradezu unbeſchreiblich Kroaten
und Serben ſind mit einem Schlage geeint Alle Süd
ſlawen werden gegen die italieniſchen Anmaßungen wie ein
Mann aufſtehen um den ſüdſlawiſchen Beſitzſtand der Mon
archie gegen die Jtaliener zu verteidigen

W

Die RNeutralität der Schweiz
Der Berner Bund ſchreibt
Die Haltung der Schweiz in den neuen kriegeriſchen Ver

wicklungen iſt genau vorgezeichnet ſie wird wie ſie es bis
anhin getan hat auch fernerhin ihre Neutralität ſtrengſtens
wahren und zwar allen kriegführenden Staaten gegenüber
in gleicher Weiſe Sobald vermehrter Grenzſchutz notwendig
werden ſollte wird ſie nicht zögern dafür zu ſorgen SolcheFälle können ja eintreten hre daß eine Macht die Abſicht

hätte unſer Land mit Krieg zu überziehen Daß irgendwo
eine ſolche Abſicht beſteht glauben wir keineswegs Es
ſprechen einmal die feierlichen Erklärungen dagegen die von
allen kriegführenden Staaten der Schweiz gegeben worden
ſind daß ſie unſere Neutralität achten werden Dieſe Erklä
rungen ſind in dieſer oder jener Form erneuert worden als
Ftalien ſich anſchickte in den Krieg einzutreten Deutſchland
und Oeſterreich beſtätigten daß ſie ſelbſtverſtändlich an ihren
Zuſicherungen feſthalten werden und Jtalien tat ein gleiches
in beſtimmter Form Auch die tatſächlichen Verhältniſſe bieten
uns eine gute Gewähr es wird keinem der kriegführenden
Staaten ſo leicht einfallen unſer Gebiet zu verletzen und ſich
damit einen neuen Gegner mit einer ſchlagfertigen Armee
zu ſchaffen So hat ſich die Schweiz mit ihrer Wehrkraft ihre
Stellung geſichert es gilt aber immerhin ſich auf alle Fälle
vorzuſehen

Die Schweiz übt aber auch inmitten des blutigen Völker
ringens eine Miſſion aus die ſich in freundſchaftlicher Ver
mittlung zwiſchen den Staaten und in werktätiger Teilnahme
für die Opfer des grauſamen Krieges nach allen Seiten hin
äußert und auch von allen anerkannt wird So iſt das Wort
in doppeltem Sinne wahr geworden mit dem der ausgezeich
nete ſchweizeriſche Diplomat Pictet de Rochemont 1815 unſere

Neutralität begründete Die Neutralität derSchweiz liegt im Jntereſſe der europäiſchen
Staaten

Natürlich wird unſere Lage ſchwieriger wenn auch der
vierte der uns umgebenden Staaten ins Feld zieht und unſere
Grenzen alſo ringsum von Kämpfen und Schlachtenlärm um
tobt werden Doch dürfen wir annehmen daß nach wie vor
von den Kriegführenden der Schweiz gegenüber die Rechte an
erkannt werden die den RNeutralen zuſtehen damit ihnen ihre
Lebensbedingungen gewahrt bleiben Jnsbeſondere gilt das
auch Jtalien gegenüber das es an freundnachbarlichem Ein
vernehmen nicht fehlen laſſen wird es liegen keine Maß
nahmen oder Anzeichen vor die das in Zweifel ſetzten im
Gegenteil beſtätigten alle Zuſicherungen und Anordnungen
daß die bisherigen vortrefflichen Beziehungen ungeſchwächt
fortdauern werden

Dies wird bekräftigt durch die Tatſache daß Jtalien
unſeren Behörden die Vertretung ſeiner Jntereſſen in Deutſch
land überträgt wie Deutſchland die Schweiz mit der Miſſion
betraut hat ſeine Jntereſſen in Jtalien zu wahren Wir
lebten ſeit Kriegsbeginn mit den kriegführenden Staaten auch
in freundſchaftlichem Warenaustauſch Von Jtalien
Deutſchland und umgekehrt war ein lebhafter Durchgangsverkehr durch die Schweiz Freitag noch gingen große kennen

von Südfrüchten von Jtalien nach der deutſchen Rheingegend
wo große Kriegslager ſind während die Kohlentransporte von
Deutſchland nach Jtalien ſchon ſo gut wie aufgehört hatten
Heute iſt alles eingeſtellt unſeren Alpenbahnen iſt das eine
ſchwere Einbuße da der Perſonenverkehr natürlich ſehr zurück
gegangen iſt

WTB Bern 25 Mai
Reichs und die reichs z öſterreichiſchungariſcheDie deutſche

der Schweiz und der Unverletzlichkeit ſchweizeriſchen Gedie die die erung die Ehre hatte ihr am 19 Auguſt
1814 zu überreichen zu beſtätigen Die Regierung des Kö
nigs von Italien iſt feſt entſchloſſen in inſicht auf die
Schweiz alle ihre Pflichten als kriegführende Macht auf
das Peinlichſte und Loyalſte zu beobachten Sie wünſcht bei
dieſer Gelegenheit dem Gefühl vollſten Vertrauens Ausdruck
zu geben welches ihr die in der Note der ſchweizeriſchen Re
gierung vom 26 Auguſt enthaltenen Erklärungen betreffs
des feſten Willens des ſchweizeriſchen Volkes und der Hal
tung ſeiner Regierung in bezug auf die Neutralität und
die ſich daraus ergebenden Pflichten einflößen

Erklärung des Bundesrates
Jm Augenblick da Jtalien im Begriff iſt ſich an den

kriegeriſchen Ereigniſſen zu beteiligen legt der ſchweizeriſche
Bundesrat Wert darauf der italieniſchen Regierung die
formelle Verſicherung der abſoluten Neutralität die in der
Erklärung des ſchweizeriſchen Bundesrates vom 5 Auguſt
1914 wiederholt in der Note vom 26 Auguſt niedergelegt
war in aller Form zu beſtätigen Der ſchweizeriſche Bun
desrat iſt feſt entſchloſſen in ſeinen Beziehungen zu Jtalien
alle Pflichten des Neutralen auf das Loyalſte und Pein
lichſte zu beobachten Er wünſcht bei dieſer Gelegenheit dem
Gefühl ſeines vollen Vertrauens Ausdruck zu geben welches
ihm die in der Note vom 19 Auguſt des vergangenen Jah
res niedergelegten Erklärungen einflößen wonach die
königliche italieniſche Regierung entſchloſſen iſt für die Zu
tunft wie ſie es für die Vergangenheit getan hat die durch
Akte vom 20 November 1815 feſtgelegten Grundſätze betref
fend die Anerkennung der ewigen Neutralität der Schweiz
und der Unverletzlichkeit des Territoriums zu befolgen Jm
übrigen beauftragte der Bundesrat die Geſandten den Re
gierungen bei denen ſie beglaubigt ſind zu notifizieren daß
die ſchweizeriſche Neutralitätserklärung vom 5 Auguſt 1914
beſtätigt wird

Jtalien und der Dreibund
Vertrag

WIB Wien 25 Mai Das Miniſterium des Aeußeren
veröffentlicht eine Reihe diplomatiſcher Aktenſtücke mit einer
einleitenden Denkſchrift über die der italieniſchen Kriegs
erklärung vorangegangenen Verhandlungen zwiſchen der öſter
reichiſch ungariſchen und der italieniſchen Regierung Zu
nächſt wird darauf hingewieſen daß obwohl es dem Wort
laute und dem Geiſte des Artikels 3 des Dreibundvertrages
entſprochen hätte daß Jtalien bei Ausbruch des Weltkrieges
an die Seite ſeiner Verbündeten in denſelben eintrete zumal
der Angriff von Rußland ausging dennoch Anzeichen vor
handen waren daß Jtalien ſich der Erfüllung der Bündnis
pflicht entziehen und dies durch allerlei an dem Text des Ver
trages geübte Jnterpretationskünſte motivieren werde Da
Artikel 4 des Dreibundvertrages ſogar für den Fall einer aus
defenſiven Gründen von einem der Verbündeten ergriffenen
kriegeriſchen Jnitigtive die anderen zu wohlwollender Neutra
lität verpflichtet konnten Oeſterreich Ungarn und Deutſchland
alſo doch mindeſtens erwarten daß Jtalien durch wohlwollende
Neutralität ſeine Verbündeten im ungeheuren Kampf unter
ſtützen werde Anfangs trafen dieſe Annahmen zu Die
italieniſche Regierung beſchloß am 1 Auguſt vorigen Jahres
die Neutralität Jtaliens indem ſie ſich auf den Standpunkt
ſtellte daß das Vorgehen der Monarchie gegen Serbien einen
aggreſſiven Akt gegen Rußland darſtelle eine Behauptung
die durch den bloßen Hinweis auf die bekannten umfaſſenden
Vorbereitungen Rußlands für den Angriffskrieg gegen die
beiden Zentralmächte widerlegt erſcheint Jtalien wies
weiter auf die Gefahren des Weltkrieges angeſichts ſeiner ex
ponierten geographiſchen Lage hin was zutreffen mag ohne
daß Jtalien ſeiner Verpflichtung hierdurch entbunden geweſen
wäre Es betonte ſchließlich daß Oeſterreich Ungarn es ver
abſäumt habe ſich im Sinne des Artikel 7 des Dreibundver
trages vor den entſcheidenden Schritten mit Jtalien ins Ein
vernehmen zu ſetzen Dem letzteren Punkte gegenüber nahm
die öſterreichiſch ungariſche Regierung mit Recht den Stand
punkt ein daß der Artikel 7 des Dreibundvertrages welcher
dem Wortlaute nach einzig und allein auf den Fall der Be
ſetzung türkiſchen Gebietes anzuwenden war auf den Fall
eines Konfliktes mit Serbien keine Anwendung finden konnte
weshalb ſie nicht verpflichtet war von einem diplomatiſchen
Schritt in Belagrad der noch nicht den Krieg bedeutete wenn
er auch dazu führen konnte gewiſſermaßen die Genehmigung
Jtaliens einzuholen

Nach den über die letztere Frage zwiſchen den beiden
Kabinetten in freundſchaftlichſtem Tone geführten längeren
Verhandlungen erklärte die öſterreichiſch ungariſche Regie
rung um Jtalien einen Beweis weiteſten Entgegenkommens
zu geben ſich bereit für den Fall temporärer oder definitiver
Beſitzergreifung eines auf der Balkanhalbinſel gelegenen Ge
bietes in Konverſation mit Jtalien über die Kompenſations
frage einzutreten Der Miniſter des Auswärtigen Marcheſe
de San Giuliano quittierte dankend am 25 Auguſt des Vor
jahres Dieſe Erklärung hielt es jedoch bei damaliger Kriegs
lage für verfrüht die Frage etwaiger Kompenſationen zu be
ſprechen Hiermit waren die Verhandlungen zwiſchen Wien
und Rom über die prinzipielle Seite des gegenſeitigen Ver
hältniſſes zu einem vorläufigen Abſchluß gelangt

Vertragswidriges Vorgehen in Albanien
Die italieniſche Regierung benützte die nächſten Monate

zur Ausgeſtaltung und Kräftigung ihrer militäriſchen Macht
mittel und begann mit einer Aktion die auf die Erwerbung
territorialer Stützpunkte jenſeits der Adriag in Albanien ab
len Wiewohl dies mit dem in der Denkſchrift angefügten
bkommen vom Jahre 1900/1901 ſowie der Anfang Auguſt

1914 von der italieniſchen Regierung in Wien abgegebenen
formellen Erklärung daß Jtalien den hinſichtlich Albaniens
mit Oeſterreich Ungarn eingegangenen Abmachungen ebenſo
wie den Beſchlüſſen der Londoner Konferenz treu bleiben
werde nicht im Einklange ſtand erhob OeſterreichUngarn
keine Einwendungen um ſo mehr als Jtalien jede einzelne
proviſoriſche Maßnahme in Wien unter Wiederholung dieſer
formellen Erklärungen notifizierte Bald aber begann eine
leidenſchaftliche Erregung Jtalien zu erfaſſen Die e der

haben dem Bundesrat mitgeteilt daß ſie ſelbſtverſtändlich abſoluten Reutralität wich nun der Parole einer wachſamen
die bei Kriegsausbruch abgegebenen Erklärungen der ſtrik
ken Reſpektierung der ſchweizeriſchen Neutralität auch unter
den durch die BVeteiligung Jtaliens am Kriege veränderten
Verhältniſſen aufrechterhalten werden Zwiſchen der ita
lieniſchen Regierung und dem Bundesrat hat folgender
Notenwechſel ſtattgefunden

Erklärung der italieniſchen Regierung

und bewaffneten Neutralität und ſpäter der zyniſchen Phraſedes Sacro Egoismo Mit dem Eintritt Sonninos ba
Kabinett begann

die zweite Phaſe in der Haltung Jtaliens
welche von dem Entſchluſſe beherrſcht war ohne Rück audie Bundespflicht oder ſonſtige moraliſche Bedenken r

Die h legt Wert r dem r gegen ihre mächtigen Gegner begriffen waren aus
ſtigen Augenblick da die beiden Verbündeten in ſchweren

ä

der territorialen Abtretungen

W von Jtalienern bewohnten Gebiete zu erpreſſen und
ie im Notfalle gewaltſam zu erzwingen

Die Denkſchrift ſchildert eingehend den Verlauf und Jn
halt der ſeit dem 11 Dezember gepflogenen
in welchen Jtalien ſich unter dem Hinweis auf nationale
Aſpirationen durch den Wiener Botſchafter den Standpunkt
vertreten ließ daß es nach Artikel 7 des Dreibundvertrages
das Recht auf Kompenſationen beſitze welchen einen Monat
ſpäter die formelle Anfrage folgte ob OeſterreichUngarn eine

eſſion von Teilen ſeines Gebietes als Baſis der Verhand
lungen anzunehmen gewillt ſei Wiewohl OeſterreichUngarn
ſich nur ſchwer mit dem Gedanken befreunden konnte kampf
los auf Gebiete zu verzichten die ſeit vielen Jahrhunderten
unter dem Zepter des Habsburger Hauſes ſtanden und als
natürlicher Schutzwall der Monarchie vorgelagert waren ent
ſchloß ſich der Miniſter des Aeußeren am 9 März mit Geneh
migung des Monarchen und der Zuſtimmung beider Regie
rungen dem italieniſchen Botſchafter zu eröffnen daß Oeſterteice Angeen im Prinzip die z eigenen Gebietes als
Verhandlungsbaſis über die Kompenſationsfrage annimmt
Tatſächlich trat über den Wunſch Jtaliens OeſterreichUngarn
am 27 März mit Propoſitionen hervor in denen es faſt die
ganzen italieniſchen Teile Südtirols anbot während Jtalien
wohlwollende Neutralität bis zum Friedensſchluß zuſichern
und für die Kriegsdauer volle Aktionsfreiheit am Balkan

Oeſterreich Ungarn zugeſtehen lollte Erſt auf wiederholtes
Drängen gab Jtalien am 10 April Gegenvorſchläge bekannt
die tatſächlich exorbitant waären denn es verlangte nicht nur
die Abtretung ganz Welſchtirols ſondern auch deutſcher Ge
biete weiterer vorwiegend ſlawiſcher Gebiete des Jſonzotales
ſamt Görz eines Streifens von Kärnten des Küſtengebietes
bis Nabreſina endlich der durchaus ſlawiſchen Jnſeln Liſſa
Leſſina Curzola Lagoſta und einige kleinere Jnſeln weiter
die Errichtung von Trieſt und Gebiet als unabhängigen
Staat die Anerkennung der italieniſchen Souveränität über
Valona und Gebiet ſowie völliges Desintereſſement Oeſter
reich Ungarns in Albanien und die ſofortige Durchführung

Trotz der Maßloſigkeit der
Forderungen Jtaliens die zum Teil Anſprüche enthielten
welche geradezu eine Negation der wichtigſten Lebensinter
eſſen der Monarchie bedeutet hätten war Oeſterreich Ungarn
bekanntlich zu weiterem Entgegenkommen bereit ſo daß
ſchließlich kaum mehr eine weſentliche Differenz beſtehen blieb
Trotzdem entſchloß ſich das Kabinett Salandra ohne auf ein
letztes Angebot Oeſterreich Ungarns zu antworten am 4 Mai
die bekannte Erklärung abzugeben wonach es den Bündnis
vertrag als hinfällig betrachte Am 21 Mai erfolgte die be
kannte Gegenerklärung der öſterreichiſchungariſchen Regie
rung worauf am 23 Mai der italieniſche Botſchafter die
Kriegserklärung überreichte deren völlig haltloſe armſelige
Begründung wie ein Bekenntnis der Schwäche des eigenen
Standpunktes klingt Aus den der Denkſchrift beigegebenen
Dokumenten iſt das Telegramm des italieniſchen Königs vom
2 Auguſt hervorzuheben mit dem er das Telegramm des
Kaiſers Franz Joſef welcher ihm mitteilte daß er infolge der
Einmiſchung Rußlands in dem Konflikt mit Serbien und der
Mobiliſierung der ruſſiſchen Armee die allgemeine Mobiliſie
rung verfügt habe ſowie der Befriedigung Ausdruck gab auf
die Unterſtützung des Bundesgenoſſen rechnen zu können be
antwortete Dasſelbe lautet

Jch habe das Telegramm Eurer Majeſtät erhalten Jch
brauche nicht zu verſichern daß Jtalien welches alle nur
möglichen Anſtrengungen unternommen hat um die Auf
rechterhaltung des Friedens zu ſichern und alles was in
ſeiner Macht liegt tun wird um möglichſt bald an einer
Wiederherſtellung des Friedens mitzuhelfen gegenüber
ſeinen Verbündeten eine herzlich freundſchaftliche Haltung
bewahren wird entſprechend dem Dreibundvertrage und
ſeinen aufrichtigen Gefühlen und den großen Jntereſſen
die es wahren muß

r

Der Sieg der Verbündeten bei Radymno
S B K u k Kriegspreſſequartier 25 Mai Ueber den

jüngſten großen Erfolg der Verbündeten in Mittelgalizien
wird mitgeteilt Die große Schlacht in Mittelgalizien hat
den Waffen der Verbündeten wieder einen Sieg gebracht
Auf der ganzen Front von Sieniawa bis zum oberſten
Dnjeſtr waren unſere Armeen im Angrifſ der beſonders
beim linken Flügel große Fortſchritte machte Aus dem
Raume von Radymno in dem ſich die Ruſſen in beträcht
licher Stärke auf dem linken SanUfer aufgehalten hatten
wurden ſie von Teilen der Armee des Generals v Mackenſen
geworfen Der Rückzug des Feindes über den San geſtaltete
ſich unter dem überwältigenden Feuer der Artillerie gerade
z kataſtrophal Auch der andere Teil der Armee Mackenſen
as öſterreichiſche Korps des Feldmarſchalleutnants v Arz

warf den Feind aus ſeinen Stellungen bis weit öſtlich des
San zurück Die feindlichen Truppen meiſt aus neu zu
ſammengeſetzten Reſerven ſehr guter Qualität beſtehend
wurden durch dieſe Niederlage ſchwer erſchüttert Ein Augen
zeuge der Schlacht verglich den Anblick den die im ärgſten
Artilleriefeuer über den Fluß fliehenden Truppen des
Feindes boten mit einem wahnwitzigen Gewimmel von
Menſchenhaufen in einem Hexenkeſſel Auf dem rechten
Flügel im Raume von Przemysl bis zum oberen Dnujeſtr
machten die Unſeren nach dem Ueberſchreiten der Blonie
Niederung etwa 17 Kilometer nordweſtlich Sambor eben
falls gute Fortſchritte Sonſt keine Ereigniſſe von Be
deutung

z B Meldungen aus Petersburg ſagen daß man in
Europa noch nie eine ſo gewaltige Schlacht geſehen habe
wie diejenige die ſich gegenwärtig am San entwickelt Aller
Wahrſcheinlichkeit nach bleibt das Ergebnis während einiger
Tage noch ungewiß Von 35 Armeekorps die auf 40 erhöht
werden ſollen entfällt ein Teil auf die Tätigkeit vor Prze
mysl während 17 Armeekorps mit den Operationen gegen
Lemberg ſowie auf dem äußerſten Flügel beauftragt ſeien

Die verbündeten deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
Truppen drängen trotz der in den Kampf geworfenen Ver
ſtärkungen der Ruſſen den Feind Schritt für Schritt weiter
zurück Beſonders in den Tälern des Stryj und Suciele ſind
die Verluſte der Ruſſen ſehr groß Die verzweifelten Ver
ſuche der Ruſſen ihre Stellungen zu behaupten ſind ungeheure
Unſere Truppen beſetzten trotzdem laut B ſchon die zwei
gleiſige Bahnſtrecke die Przemysl mit Lemberg verbindet
e
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4 Die neue Schlappe der Engländer bei Dpern

e B Genf 25 Mai General French der noch geſtern
erklären ließ ſeine Truppen ſeien ausreichend gegen Stick
zaſe geſchützt ſucht den heute morgen erfolgten ungeordneten
Rückzug der ſchottiſchen kanadiſchen und anderen Abteilungen
öſtlich Ypern durch die die Gasverbreitung begünſtigende
Windrichtung zu erklären Die militäriſche Fachpreſſe hält
die abermalige Veränderung der engliſchen Front infolge
des heutigen erheblichen Geländeverluſtes und der voran
gegangenen ſchweren Verluſte der engliſch belgiſchen Ab

gen durch das deutſche Bombardement für durchaus
möglich

Wachſende Wehrſorgen in England und Frankreich
W TB Berlin 26 Mai Die engliſchen Arbeiter wehren

ſich gegen die allgemeine Wehrpflicht Jn einer am Pfingſt
montag abgehaltenen Ausſchußfitzung der Partei nahm man
zinſtimmig gegen die Einführung der allgemeinen Wehr
flicht in England Stellung

Nach der Köln Ztg ließ die franzöſiſche Regierung den
Ortsbehörden beſondere Befehle zugehen um alle Perſonendie nach ihrem Alter und engeren wehrfähig erſcheinen

unter ſtrenge Aufſicht zu nehmen Jn größeren Städten wur
den die Polizeibehörden angewieſen alle Perſonen deren
militäriſche Angelegenheiten nicht in Ordnung ſind ſofort dem
nächſten Aushebungsamt zuzuführen Die Köln Ztg meint
daß man ſich zu einer ſolchen Maßnahme genötigt fühle ſpreche
in mehr als einer Beziehung Bände

Frankreichs drohender Staatsbankerott
Wie Reuter den engliſchen Blättern meldet ergeben

Frankreichs Staatseinnahmen zurzeit ein monatliches Defizit
von 1500 Millionen Franken Hiervon deckte die Regierung
im vorigen Monat durch Schatzſchein Emiſſionen annähernd
100 Millionen den Reſt muß ſich die Regierung durch von
der Bank von Frankreich zu leiſtende Vorſchüſſe beſchaffen
die ger bereits den Betrag von 5550 Millionen Franken
erreichen

Eingeſtändnis engliſcher Ohnmacht
Der Kriegskorreſpondent John Buchanan meldet der

Times aus dem britiſchen Hauptquartier
Der Feind beſitzt eine erſtaunlich mächtige

Maſchinerie Wenn wir uns nicht eine Maſchinerie
von gleicher Kraft verſchaffen können wird er die über
legene Gefechtskraft unſeres Soldaten zunichte machen Die
Maſchinerie beſteht aus einer großen Zahl ſchwerer Ge
ſchütze und Maſchinengewehre und einem anſcheinend unbe
grenzten Vorrat hochexploſiver Geſchoſſe Wer die Geſchichte
aufgebracht daß den Deutſchen die Geſchoſſe ausgingen hat
r ſare der Verbündeten einen grauſam ſchlechten Dienſt
geletſtet

Daily Mail berechnet in einem Leitartikel worin das
Blatt Kitchener erneut angreift daß die Engländer täglich
200 Mann Tote und Verwundete verlieren Die neueſte eng
liſche Verluſtliſte gibt 320 er ſowie 3450 Unteroffiziere
h r an darunter faſt 500 vom LinienſchiffGoliath

3

Das neue engliſche Kabinett
V TB London 26 Mai Reuter Das neue Kabinett

ſetzt ſich folgendermaßen zuſammen Premierminiſter As
quith ohne Amt Lansdowne Lordgroßkanzler Sir Stanley
Buckmaſter Lordpräſident des Geheimen Rats Lord Crewe
Lord Geheimſiegel Bewahrer Curzon Schatzkanzler Mac
Kenna Jnnenamt Sir John Simon Auswärtige Angelegen
heiten Grey Kolonien Vonar Law Staatsſekretär für
Indien Chamberlain Krieg Lord Kitchener Kriegsmunition
Lloyd George Erſter Lord der Admralität Balfour Handel
Runciman Präſident der Lokalverwaltung Long Kanzler
des Herzogtums Lancaſter Churchill Chefſekretär für Jrland
Birrel Sekretär für Schottland Mac Kinnon Wood Präſi
dent des Ackerbauamtes Harcourt Präſident des Unterrichts
amtes Handerſon Attorney General Sir Edward Carſon

Wechſel im engliſchen Außenminiſterium

B Amſterdam 25 Mai Es ſcheint daß der Staats
ſekretär des Aeußeren Grey über kurz oder lang völlig aus
dem Kabinett ausgeſchifft werden ſoll und daß man nur im
Augenblick den Wechſel in der Leitung der auswärtigen
Politik vermeiden um bei den Verbündeten nicht den Ein
druck eines Syſtemwechſels hervorzurufen Daß Lansdowne
der vorläufig Grey helfen ſoll nicht mit den Doppelzüngig
keiten Greys belaſtet iſt würde ihm natürlich bei den Frie
densunterhandlungen zuſtatten kommen Großes Aufſehen er
regt ferner der ſichere Eintritt des Ulſterrebellen Sir Edward
Carſon in die Regierung die immer mehr ein hochtoryſtiſches
Ausſehen erhält da die Liberalen die darin bleiben zum
großen Teil auf das tote Gleis abgeſchoben werden Die Lang
ſamkeit mit der ſich die Neubildung des Kabinetts vollziehtbeweiſt auch daß man nicht wagt der liberalen Wehler ſchaft
die ganze Wahrheit vom vollſtändigen Abwirtſchaften des
liberalen Gedankens im Kabinett auf einmal

T U London 25 Mai Der Times zufolge willigte
Lansdowne ein in das Kabinett einzutreten weil Sir Ed
ward Grey in der letzten Zeit häufig unter einem Augenübel
zu leiden hatte Der Miniſter könnte dann ab und zu Er
holungsurlaub nehmen und ſeine Tätigkeit während dieſer
Zeit einem befugten Stellvertreter überlaſſen

Fiſher iſt nach Schottland abgereiſt weshalb abermals
Gerüchte auftauchen daß er in die Admiralität nicht zurück
kehren werde

Die Unzufriedenheit in der Arbeiterpartei über die Teil
nahme an der Regierung iſt in ſtändigem Wachſen begriffen
Jn einem zweiten Artikel gibt der Labour Leader erneut
ſeiner Mißſtimmung hierüber Ausdruck und im Hinweis dar
auf daß die Partei hierdurch an eine Politik gebunden ſei
die den Krieg mit allen Mitteln fortſetzen wolle Hierdurch
werde die Partei daran gehindert eine Löſung des Kriegs
problems anzuſtreben gemäß der r e ſeit Jahren
auf den Kongreſſen der Partei und der eiterverbände auf
geſtellt worden ſind

h heißt es daß im Falle eines AusJn
trittes Fiſhers aus der Admiralität Henry Jackſon ſein Nach
folger werde t

WTB Waſhington 25 Mai Meldung der Agence
Havas Bei Eröffnung der amerikaniſchen Finanzkonferenz
welcher die Kabinettsmitglieder und Vertreter aller amerika
niſchen Staaten beiwohnten drückte Präſident Wilſon die
Hoffnung aus de die Amerikaner der Welt den
Weg des Friedens zeigen werden

Herr Wilſon leidet anſcheinend an Traumgeſichten die
ihn zum Schiedsrichter der Welt machen Das ſind bedenk
liche Symptome von Größenwahn und man täte in Waſhing
ton gut ihm eine ehe angedeihen zu laſſen
Vielleicht kommt der kalte Waſſerſtrahl auch von Berlin Die

Waffenlieferung an unſere Gegner verträgt ſich im übrigen
Wüſo Dlecht mit den ſcheinheiligen Friedensſalbadereien

ilſons

Die wirtſchaftlichen Wirkungen von Italiens Eingreifen
für Nordamerika

Die Teilnahme Jtaliens am Kriege wird in den Ver
einigten Staaten beträchtliche wirtſchaftliche Folgen haben
Jn den Vereinigten Staaten leben etwa 1 300 000 Jtaliener
von denen 35 Prozent Reſerviſten ſind Jn Newyvork leben
mehr als 400 000 Jtaliener Durch die Einberufung der
Jtaliener wird laut L in gewiſſen Jnduſtrien und
Arbeiterkategorien beſonders bei Eiſenbahnbauten und Wege
arbeiten großer Arbeitermangel eintreten

Amerikaniſcher Kredit zur Lieferung von Kriegsmaterial
an Jtalien

T V New York 25 Mai Jn hieſigen Finanzkreiſen
wird behauptet daß New Yorker Bankhäuſer der italieniſchen
Regierung einen Kredit von 90 Millionen Dollar einge
räumt haben für den Frankreich die Garantie übernommen
hat Der Kredit ſoll zur Finanzierung von Heeresliefe
rungen für Jtalien beſtimmt ſein

Deutſches Reich
Die Taufe der jüngſten Hohenzollernprinzeſſin

VTB Berlin 26 Mai Geſtern abend um 7 Uhr fand
im Kronprinzlichen Palais zu Berlin die Taufe der neu
geborenen Prinzeſſin ſtatt die die Namen Alexandrine
Jrene erhielt Es trägt ſomit die Tochter des Kronprinzen
pagares den Namen der Tochter der Königin Luiſe der Prin
zeſſin Alexandrine von Preußen die durch ihre Heirat mit
dem damaligen Großherzog von Mecklenburg Schwerin die
Häuſer Hohenzollern und Mecklenburg in nahe verwandtſchaft
liche Beziehungen brachte Beziehungen die durch die 1905
geſchloſſene Ehe unſeres Kronprinzen mit der Herzogin Cäcilie
zu Mecklenburg noch inniger geſtaltet wurden Jn Gegen
wart der kaiſerlichen Majeſtäten fand dem Ernſt der Zeit
entſprechend die Feier im engſten Familienkreis ſtatt Der
Kronprinz wohnte der Feier nicht bei da er als Heer
führer ſeinen Poſten nicht verlaſſen wollte Der Kaiſer
führte ſeine Schwiegertochter an den zur Taufkapelle herge
richteten Raum woſelbſt der Hofprediger Liz Doehring die
heilige Handlung vollzog und über den von den Eltern ge
wünſchten Text Laß meine Seele leben daß ſie dich lobe

Pſalm 119 ſprach Die Kaiſerin übernahm den Täuf
ling aus den Armen der Oberhofmeiſterin und übergab ihn
zur Taufe ſelbſt der Herzogin von Braunſchweig Anſchließendſans Familientafel ſtatt Unter den Gäſten befanden ſich der

Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg ſowie das
braunſchweigiſche Herzogspaar und die Prinzeſſin Saphie von
Cumberland Für die während dieſer ſchweren Zeit Ge
borene ſind in ſinniger Weiſe u a als Paten gewählt worden
die 5 Armee an deren Spitze der hohe Vater ſteht und die
Beſatzung S M Kriegsſchiff Wilhelm die ſich durch Ab
ordnungen vertreten ließen

Die Miſſion Erzbergers in Rom

TU Aus Rom wird der Times gemeldet Der
deutſche Abgeordnete Erzberger der ſich ſeit einiger Zeit in
beſonderer Sendung beim Heiligen Stuhl befindet habe
ſich um die Erlaubnis beworben im Vatikan verbleiben zu
dürfen Allein der Papſt und deſſen Berater hätten dies
abgelehnt weil ihnen aus dem Schutz eines deutſchen Abge
ordneten ernſte Schwierigkeiten erwachſen könnten Aus
mehreren Gründen nehme man an daß der Vatikan ſich der
Abreiſe des preußiſchen und bayeriſchen Geſandten beim
Heiligen Stuhl nicht widerfetzen werde deren Anweſenheit
nach der Kriegserklärung faſt unmöglich wäre Sollten
Schwierigkeiten entſtehen ſo würde die Regierung die Gül
tigkeit des Artikels II des Garantiegeſetzes aufheben das
auf die beim Vatikan beglaubtigten Diplomaten die Rechte
und Vorrechte ausdehnt die den diplomatiſchen Vertretern
beim Quirinal zuſtehen Eine andere wichtige Frage be
trifft die in Rom lebenden deutſchen und öſterreichiſch un
gariſchen Geiſtlichen Einige hätten die Stadt ſchon verlaſ
ſen andere ſeien noch dort

Der neue Jntendant des Hoftheaters in Altenburg iſt
nicht wie von einem Teil der Preſſe mitgeteilt wurde der
ehemalige Direktor des Stadttheaters Halle a Geheim
rat Max Richards ſondern der ehemalige Direktor des
Stadttheaters in Königsberg Berg Ehlert Geheim
rat Richards ſteht lediglich mit den zuſtändigen Stellen
wegen Uebernahme des Stadttheaters in Königsberg in
Unterhandlung

h e
Vermiſchke Kriegsnachrichken

Neue Unruhen in Portugal
W ITB Paris 25 Mai Eine Meldung des New York

Herald aus Liſſabon beſagt daß in Portugal die Unruhen
von neuem begonnen haben Jn den meiſten Städter
treiben bewaffnete Banden ihr Unweſen Man fürchtet
daß am 7 Juni dem erſten Wahltag neue Unruhen aus
brechen werden Der ſpaniſche Kreuzer Eſpana bleibt in
Liſſabon bis die Lage wieder normal iſt Jn der Zeit vom
14 bis 16 Mai ſind über 50 Perſonen getötet worden

Zur Verſenkung des Triumph
Der Triumph iſt nach Ozean Jrreſiſtible und

Goliath bereits dasvierte Linienſchiff das di
Engländer in den Kämpfen um die Meexengen auf der Ver
luſtſeite buchen müſſen Der Triumph iſt übrigens ein alte
guter Bekannter Wie erinnerlich gelang es einer deutſche
Batterie vor Tſingtau dem Triumph der zum eng

Herr Wilſon als Friedensrichter der Welt liſchen Oſtaſtengeſchwader gehörte einen Vontreffer zu ver
ſetzen der ihn zwang ſofort aus der Kampflinie der engliſchen
und japaniſchen Kr éeleiſfe auszuſcheren und Hongkong zurBeſeitigung des dens aufzuſuchen Nach dem den
Tſingtaus ſtieß das Linienſchiff zu der Dardanellenflotte
Nachdem es bereits Ende März mehrere Treffer erhalten
hatte deren Schäden aber nach einigen Wochen Dockung in
Malta wieder behoben waren beteiligte es ſich am Schutz der
gelandeten engliſchen Truppen auf Gallipoli wobei es nun
vom wohlverdienten Geſchick erreicht wurde Die türkiſche
Flotte der es nunmehr gelungen iſt in knapp 14 Tagen drei
feindliche Linienſchiffe zwei engliſche und ein ruſſiſches
zu verſenken hat damit Taten vollbracht die den ruhmreichen
Erfolgen der Küſtenbatterien und des Landheeres um nichts
nachſtehen und die erwarten laſſen daß ſie ihren Gegnern
7 fernerhin ein furchtbarer und gefährlicher Feind ſeir
wird

Die engliſchen Klagen über die Munition
c B Haag 25 Mai Der Augenzeuge im engliſchen

Hauptquartier beſtätigt daß die Engländer Mangel an
Briſanzgranaten haben Er ſagt in einem Telegramm daß
der engliſche Vorſtoß im Norden von La Quinque la Rue
ſcheiterte weil die deutſchen Schanzen Maſchinengewehre
hinter ſtählernen Schilden hatten die nur durch Geſchoſſe
mit ſtarker exploſiver Wirkung zerſtört werden könnten

Englands Verluſte
WTB London 26 Mai Die neueſte Verluſtliſte weiſt

die Namen von 175 Offizieren und 1500 Mann auf

Der Fleiſchtruſt gegen England

W TB London 26 Mai Die Morning Poſt meldet
aus Waſhington vom 24 d M Vertreter des Fleiſchtruſts
befinden ſich hier um bei dem Präſidenten und beim Staats
departement wegen des ungeſetzlichen Aufhaltens ihrer La
dungen durch die r Regierung vorſtellig zu werden
Für neutrale Länder beſtimmte Ladungen im Werte von
fünf Millionen Pfund Sterling ſind durch britiſche Kreuzer
beſchlagnahmt und nach britiſchen Häfen gebracht worden Die
Vertreter des Fleiſchtruſts erklären daß ſie England boykot
tieren und kein Fleiſch mehr aus Südamerika deſſen Ausfuhr
der Truſt kontrolliert nach England ausführen werden wenn
England nicht die Durchfuhr nach neutralen Ländern zuläßt

England ſchläft
e B Der Lyoner Progrss bringt einen Artikel eines

Londoner Korreſpondenten mit dem Titel England ſchläft
Obzwar die Zenſur die Hälfte des Artikels ſtrich ſtellt er
einen zornigen Alarmruf dar England ſchläft es vergeſſe
die neuen Krupp Kanonen die den Kanal bis Dover be
herrſchen Aber die Engländer wollten die Gefahr nicht
ſehen ihr Loſungswort ſei immer noch Geſchäft wie ge
wöhnlich ein Ausdruck von herzloſem Egoismus England
ſei heute am Wendepunkt ſeiner Geſchichte Die Rekruten
marſchierten durch die Straßen Londons ohne daß ihnen
ein flüchtiger wohlwollender Blick von den Leuten geſchenkt
werde Die Spielplätze dagegen ſeien voll von Zuſchauern
Der letzte Straßenbahnerſtreik ſei förmlich ein Verrat der
Vaterlandes

Sieben montenegriniſche Segelboote aufgebracht

WTB Wien 25 Mai Die Blätter melden U 12
Kommandant Linienſchiffsleutnant Lerch ſichtete kürzlich
auf einer Rekognoſzierungsfahrt ſieben montenegriniſche
Segelboote die da ſie Konterbande führten ins Schlepptau
genommen und in den Beſtimmungshafen gebracht wurden
Die Bemannung wurde gefangen genommen

Unmenſchliche Behandlung der Kriegsgefangenen
in Serbien

Das Wiener K K Telegr Korreſp Bureau berichtet
Als neuen Beweis für die Art wie die Serben mit unſeren
Kriegsgefangenen und zwar auch mit ſolchen ſlawiſcher Na
tionalität umgehen veröffentlichen die Blätter die Poſtkarte
eines in Kragujevac internierten tſchechiſchen Soldaten an
ſeine Mutter in Kladno in der es heißt Um Gottes willen
Mutter ich bitte Euch wenn es möglich iſt mir Geld zu
ſchicken ſonſt werde ich hier vergehen Jch bin ärger daran
wie ein Hund Jch ließ mich nie mehr gefangen nehmen
Lieber ließe ich mich erſchießen Jch bin nackt ganz bar
füßig und hungrig und liege krank im Stalle zwiſchen dem
Vieh Jn der Nacht iſt es ſchrecklich kalt Die Blätter be
merken hierzu Dieſe Mitteilungen ſind eine vernichtende
Antwort auf alle ſerbiſchen Beſchönigungsverſuche über die
Behandlung der Kriegsgefangenen

Fürſt Bülow äußerte

auf der Fahrt nach Berlin zu dem Berichterſtatter des B
er ſei niemals Optimiſt geweſen Der Fürſt hatte ſcharfe
Worte gegen die italieniſchen Miniſter hielt aber das Volk
im großen und ganzen für irregeleitet und warnte davor
Regierung und Volk in einen Topf zu werfen Die Zeit könne
vielleicht einmal kommen wo die Mäßigung eine künftige
Wiederverſtändigung erleichtern werde Vor allem möge man
den Schimpfartikeln der Hetzpreſſe nicht allzuviel Bedeutung
beimeſſen

Einleitung einer Unterſuchung gegen den Stadtrat
von Venedig

Gegen den Stadtrat von Venedig iſt eine Unterſuchung
eingeleitet worden Der Stadtrat hatte wie erinnerlich
nach der Demiſſion des Miniſteriums öffentlich bekannt ge
geben daß die Kriegsgefahr beſeitigt ſei und die Fremden

ruhig in Venedig bleiben könnten L
KFerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyckt den clhen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Fugen Brinkmannt Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
ichten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag n Jſto Hendel Sänmtlich in

Halle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw

ind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einzelne
Schriftleiter zu richten

do Gerüchte sind falsoh r tn
er Kriegszeit Luhn s Seifen Umhüllungen weiter für die bekannte Luhns

l Rabatt Verteilung Luhns Seifen für Hausput u Wäſche Verbürgt rein
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Letzte h AnfangWoche 10 UhrRudolf Mälzer Katie Loisset
und das grosse Varieté Programm

Stahl und Moorbad
gnrend de währt de Gieht Rheumatiemos ſIschias Nerven and frauenteldent

NMouer Mostriorter Proeoelt oetenfret Sarson 15 Apeff die 5 Obtoder
e Noevuoerdautes erstklassiges Sacdehaus

Bad Suderode arg
Klimatiſcher Luftkurort Calciumquelle Trink Kur aufGlänzende Grund der neuen Ralktherapie

Heil Inhalatoriumerfolge Aerzte Dr Wilde Dr Deile Dr Facklam Sanat
Proſp fr Für Kriegsteilnehmer beſondere Ermäßigungen

S 4 Radiumhaltige Solquellen
Bewährtes Heilbad bei Katarrhen der At
mungsorgane Herzleiden Blutarmut Frauen
krankheit Kheumatismus Gicht Scrofulose
Rachitis Rückst v Influenza Lungen u Kip

Sooden penfellentz Bahn

linie Göttingen Bebra D Geschützte herrliche
Lage inmitt ausgedehnt Gebirgswaldungen
Solbäder aller Art Inhalationen Gradierwerke
Pneumat Apparate u Kammern Trinkkuren
Auskunft u Prospekte d die Badeverwaltung

V Sachſa Süd Harz
Bevorzugter Luftkurort für alle Erholungsbedürftige b beſE Kriegsteilnehmer Auskunftsmat verſendet koſtenlos die

e BadeverwaltungPens Giebelhausen Villa Waldruh Fesfe Lage Mäss Preise

Elsendahnſimo

Forlin eEilenburg lelpzlg

fferrortase enges

Donnerstag den 27 Mai 4915
nachmittags 4 Uhr

abends 7 Uhr

Konzert
vom Stadttheater Orcheſter

Leitung Kapellmeiſter
Fritz Volkmann

Eintrittspreiſe
Erwachſene 30 Pfg Kind 20 Pfg

Hotel Klostermühle
Alexisbad Harz

in herrlichſter Lage eigener Wald
gute Küche elektr Licht Penſion

von Mk 50 an mit Zimmer

derghotel Katzenstein

Bad Sachsa Südharz
empfiehlt zur Erholung Wohnung mit
guter Verpflegung pro Tag f 5,50 W
Fernruf 14 Beſ C Riemenschneider

orlsehe v an aren

preiswert und gut

empfiehltdie lnheann

Ia Ia S
Coburg eroiioiſene

17,553 Geoldgewinne zusammen M

z Heil ad arS Slehè Rheumatismus
ISschias Frauentelden

Wunderbarer Wald Herrliche An
agen Schöner Ruhesitz Billige

ren Gutelobensbodigrngen

neoteſ Eiysſum m S
dancen in schönst Lage d Seike JAlexisbad ts a apz tals Rom Garten Unmittelbar

am Walde Bewährte Pension Elektrisches Licht Bad i Hause

d d v L Haase104 San
Für hieſige Lazarette bitte ich mir unentgeltlich

zu leihen
2 Krankenfahrſtühle und

einige bequeme Liegeſtühle
E Schuster Pastor em Richard Wagnerſtr 55 II

Amtliche Hrkanntmachungen

Der am 7 Juli 1904 erlaſſene Steckbrief gegen die verehelichte ThereſeLiebau Ahlert zuletzt in Büßleben wohnhaft iſt erledigt
Halle a den 11 Mai 1915

Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Es wird allgemein darauf aufmerkſam gemacht daß die Frei

gabe von Weizen zur Herſtellung von Giftweizen für die Ver
tilgung von Mäuſen nicht erfolgen wird da andere Mittel aus
reichend zur Verfügung ſtehen

Neben der Verwendung von Tymurkulturen vergl Bekannt
machung vom 4 Mai 1915 in Nr 105 der Halliſchen Allgemeinen
Zeitung 1 Beiblatt Seite 4 eignet ſich auch das Schwefel
kohlenſtoff und SchwefeldioxydVerfahren am meiſten zur wirk
ſamen Bekämpfung der Feldmäuſe

Halle den 21 Mai 1915
Die Polizeiverwaltung

mBekanntmachung
Um Mißbräuche bei der Entgegennahme von Spenden für das

Rote Kreuz auszuſchließen wird darauf hingewieſen daß nur die
mit einem volizeilichen Stempel verſehenen Sammelbüchſen recht
mäßig geführt werden

Es iſt erwünſcht die etwa unbefugte
Sammelbüchſen ſofort zur Anzeige zu bringen

Halle den 25 Mai 1915

Verwendung von

Die Polizeiverwaltung

Obſtanhang Verkauf
Der diesjährige Obſtanhang meiner ſämtlichen Anpflanzungen als

den der Domäne Pfützthal von Salzmünde Gödewitz Quillſchina des
Rittergutes Haus Würdenburg b Teutſchenthal und derjenige vonSchochwig Räther ſowie Höhnſtedt ſoll

Montag den 7 Juni
von r 9 Uhr an im hieſigen Ga hof Fortuna meiſtbietend
unter den im Termin bekanntzumachenden Bedinguugen gegen ſofortige Bar
zahlung verkauft werden

Salzmünde den 20 Mai 1615

Zwangsverſteigerung
Donnerstag den 27 MaiJ S

I G Boltze
Breunholz Verkauf

ätte des Vereins

re 8 ldſtraße Z 3 za von derca 170 Stck Kanthöl 2 6 m e Telephon 5028
lang und 10510 m et öffent ein gehackhkt i Slich meiſtbietend gegen z ah ung e z 65
Berichtsvollzieher in Halle a S Nur gutes Kiefernholz
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Porto und Liste
Lose à 3 n 30 Pf extra

ompfiehlt auch unter Nachnahme

Carl Heintze
KHamburg Alstertor

JTriumphstühle

mit hübschen Bezügen
von 60 Mk an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied des Rab Spar Ver

S

Wertmarken
Kellnernummern

Kufeelöfrelt
Bierhähne
Blerwärner empf

Ferdinand Haassengier
Metallwarenfabr Barfüsserstr 9

Fernspr 1196
Reparaturen und Vernicktungen

schnellstens

Echt bayriſche
Loden Pelerinen

waſſerd für Herren Damen u Kinder
empfiehlt ſehr preiswert

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Echt

bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Litienmileh
alle

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u junParf Leipzigerstrasse 91 u 63

z Urin UnterſuchungTenſw und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
e

fertigt g enhaft un gtheker C Krüt

f Sommer
Unterzeuge
in fein Wolle Maco u Seide
Hahtlose Unterhosen

Reithosenm
empfiehlt in grösst Auswahl

Sporthaus
Julius Bacher

Walle Leipzigerstr
Gpeiſekartoffeln

gute Ware alle Sorten habe noch
große Poſten preiswert abzugeben

O P Mahlecke Magdeburg 4
Fernſpr 5119

Telegr Adr Großhandel

Wieſenhen
gibt ar Eontſchentyat Jg

Reise Plaids
von 3 Mk bfs 24 MK

Sporthaus
Julius Bacher

Halle a S Leipzigerstr to2

von 50 PfHoſenträger 500 M
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

P vVermietungen J

Steinweg 16 I
7 heizbare Zimmer Bad Gae elektr
Licht reichl Zubehör Balkon nach d
Waiſenh aus zu vermi teten

Krukenbergſtraße Nr 1
Herrſchaftl 7 Wohng Parhkett

Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

Leipzigerſtr 70 71
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim edaſelbſt oder Reideburgerftraße 4

Tel 3137

Offene Stellen
Männliehe

Für mein Kolonialwaren Geſchäft
zum 1 Juli2ſlotte Verkäufer geſucht

Gottharct Schröpfer Gotha
T g Hufſchmied wird geſucht

Schmiedemeiſter Reinhardi
Bedra bei Neumark

Schloſſer
Schmiede u
Zuſchläger

für dauernde Beſchäftigung geſucht

F G Weisse Co
Werhkſtätte für Eiſenhochbau

äußere Delitzſcherſtraße 19

Ruſſiſch polniſche

Mbeiter
wo ſie in derzeitigen e
entbehrlich werden finden in unſeren
Tongruben und landwirtſchaftl Be
trieben ſofort Arbeit mit Koſt Logis
und guter Löhnung Meldungen er
bitten unter Vorlegung behördlicher
Aufenthaltsnachweiſe

Gebrüder Baenseh

Dölau bei Halle 6

J

Junge Dameaus guter ige mit höherer Schul

bildung bewandert in Stenographie
Schreibmaſchine Adler und Buch
führung für größeres Kontor ſofort
geſucht Angebote mit Bild Zeu rAbſchriften und Gehaltsa chen
unter B D 6929 an udloltMosse Brüderſtr 4

Per ſofort

Köchin geſuchtdie perfekt hin kann

machen verſteht Angebote mit Zeug

nisabſchriften unter B C an

Apollo Theater
Heute zum 2 Male in neuer Einſtudierung

Hoheit tanzt Walzer
Operette in 3 Akten von Julius Brammer u Alfred Grünwald

Buſi von 32 Aſcher
Salzungen Gesellschaſts und Einzelinhala

tionen neuester Systeme Pneumatische Rammern Ronlen
säure Solbäcler Moorbäder Ausgezeichn Heillerfolge bei Er
krankungen der Atmungsorgane Skrofulose Rachitis Gicht Rheumatismus Herz u Frauenleiden Ausgedehnte parkaniegen u Waldungen
Vorzugspreise für Kriegsteiln Prospekte durch die Badedirektion

r

Thüringen Solbad und Inhala
torium Gradierhäuser zu Kur
zwecken einzigartig eingerichtet

e z Fay s echte Sodener Ninerat Past i m We ren aus gen Reſ
J uelten a Gemeind len et Wa rvers andan ren di r nenverwaitnng

T rF ür Kriegsteilnehmer

Kurtaxfrelhelt u Jäder
ermässigung

modern ausgebauter Kurort gegen Erkrankungen derAtmungsorge ane Herzleiden 26tleit quellen naturwarme
Kkohlensaure Sprudelbäder Grösstes Inhafatorium des in
u Auslandes Ne ues modernes Badehaus Mediko mecha

nisches Institut Kurzeit 15 April bis 15 Oktober
Geeignet füe Winterkuren 30 wai7 v Frankfurt a M
Prospekte 21 u Filialen Rudolf Mossse

e schlammbäder2

S los tive Schwefelbäder

h

ischias nene
Kurkapelle Theater usw pröspebto frei

e S
e ber ſannoler

Präparate diätetische Mittel I Ranges
h für Gesunde und Kranke ein

lIangbrunnen für jedermann
verhindern die Bildung von Darm

e gitten regeln völlig unschädlich Ver
1Sstopfung Magen und Darmkatarrhe

erleichtern die Altersbeschwerden
Viele Aerzte bevorzugen

Nee Dr Klebs Voghurt Präparate45 V Tabl N 50 m Glycobakter
e Gvcinjocur Tabl Mk 3 V Fer9 ment garantiert wirksem ausreichend

für 90 t V Milch Mk 50
In Apotheken Drogerien und Reformhäusern wenn nicht erhältlich auch direkt portofrei vom Chem Bakteriol Laboratorium von
Dr E Klebs München Goethestr 25 Prospekte u Proben kostenl
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n e ne 10 Pfennig
LERMANN BOHNE Berlin W 35 Lützowstrasse 102 104
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Hellgrau kangſam bindend und

durchaus volumbeſtändig

4

n zuverlässig und dasneue Favorit Moden Album
60 Pf Jugend Moden Album
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Golf Jacketts
aparte Neuheiten

in grösster Auswahl
Sporthaus

Julius Bacher
Nalle Leipzigerstr 102 7

das gut paßt die Trägerin ziert
und preiswert ist liegt viel FreudeJede Dame sollte jetzt zu schneidern

versuchen Favorit Schnitte sind

bietet schöne Vorlagen60 Pf ar biW F Wollmer e
Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche 2ec
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
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allen Grössen
C W Ritter

Leipzigerstrasse 90
2 aeneh ze 24 Ecke Merſ gert Rudolf Mosse Brüderſtr 4 Mitglied d Rab Spar VerW
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Wohlfeiles Ersatzmaterial

für Portland Zement
dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Insbeſondere gut zumFaſſadenputz ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsfähigkeit
bei hohem Sandzusatze

Feinſte Referenzen Billigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager

Friedr Jesau vorm Wilh Reupsch
Fernruf 13

Wollwasch Seife
Stück 25 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen ec

Schnee Nchf Gr Steinſtr 84
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Bestes Aufwasch Potzund Reinigun smlitel fär

Küche und aushalt

ersäumen Sie viedt

III

Wäschesäcke 57zum Verschlliessen in Co Hrogen
und Selfenhandlöngen

6 PLackete à 10 u 20 kg o

Prämiert Uvgiea Dresden In

Sellerhäuser üohongan
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